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Glaube unter imperialer Macht 
Eine palästinensische Theologie der Hoffnung 
 

Druckfrisch zur Vernissage erscheint die deut-
sche Übersetzung des 2012 erschienenen Bu-
ches „Faith in the Face of Empire“. Mitri Raheb 
entwirft darin eine kontextuelle Theologie aus 
palästinensischer Perspektive. Er stellt fest, dass 
trotz aller historischen Forschung zu wenig be-
achtet wird, dass die Bibel aus dem Nahen Osten 
stammt. Die imperiale Besetzung des palästinen-
sischen Gebiets zieht sich als grosse Konstante 
durch die Geschichte. Für Mitri Raheb ist es kein 
Zufall, dass drei monotheistische Religionen ihre 
Ursprünge in diesem Gebiet verorten: Unter der 
Besatzung tut Hoffnung not, damals und heute.  

   

Mitri Raheb 
Der palästinensische Theologe Mitri Raheb wurde 1962 in Bethlehem gebo-
ren. Er studierte evangelische Theologie in Herrmannsburg und in Marburg 
und doktorierte über die lutherische Kirche in Palästina. Seit 26 Jahren am-
tet er als Pfarrer an der lutherischen Weihnachtskirche in Bethlehem.  
Mitri Raheb ist Gründer von verschiedenen Bildungs- und Begegnungszen-
tren (z. B. Dar-al Kalima College, Addar cultural and conference center). 
Sein theologisches Werk ist seit den Anfängen mit dem Buch "Ich bin Christ 
und Palästinenser. Israel, seine Nachbarn und die Bibel" (1994) Zeugnis 
theologischer und seelsorgerlicher Existenz unter der Besatzung. War seine 
bisheriges theologische Arbeit Musik für europäische Orgeln, so ist "Glaube 
unter imperialer Macht" für palästinensische Trommeln geschrieben (Zitat 
Vorwort). 
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